
welt der fledermäuse
Bad Segeberg
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Weite Wiesen und Weiden, die sich bis zum

Horizont wellen, grün und knackig präsen-

tiert sich Schleswig-Holsteins Landschaft –

betrachtet man sie aus der Ferne. Doch ganz

nah dran erkennt man schnell, was fehlt: die

Vielfalt. Die intensive Beanspruchung der

Weideflächen und der hohe Nährstoffeintrag

durch Mensch und Vieh gönnt der Pflanzen-

welt keine Pause. Was hier – vom Winde ver-

weht – einmal Blüten treiben will, hat kaum

eine Chance. Und wenn die Blütenfülle fehlt,

suchen auch viele Insekten das Weite.

Mit einem grandiosen Trick kann

der Käfer  blitzschnell über das Wasser

schießen: Am Hinterleib scheidet er

eine Flüssigkeit aus, die mit der Was-

seroberfläche reagiert und ihn bis zu

15 Zentimeter nach vorn katapultiert.

Nein. Aber ihre Augen sind winzig,

sehen keine Farben und können gerade

mal hell und dunkel unterscheiden.

Doch da der Wühler mit den großen

Schaufelhänden ohnehin die meiste

Zeit unter der Erde lebt, sind bei ihm

andere Qualitäten gefragt: Eine sehr

gute Spürnase und hochempfindliche

Tasthaare. Damit findet er Insekten-

larven, Schnecken und Würmer.

Wie rast der Käfer
übers Wasser?

Sind Maulwürfe blind?


